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KVD bringt verwirrte Frau ins Krankenhaus

Um eine verwirrte Frau in einem Supermarkt in der Mundenheimer Straße hat sich der

Kommunale Vollzugsdienst (KVD) am Samstagabend, 18. Februar 2017, gekümmert. Die 54-

Jährige war aufgefallen, da sie versucht hatte, Waren zu stehlen. Beim Eintreffen des von der

Polizei hinzugerufenen KVD gegen 21 Uhr redete die Frau wirr und äußerte die Absicht, sich

umbringen zu wollen. Die Einsatzkräfte begleiteten sie in einen Krankenwagen, wo die 54-

Jährige plötzlich nach dem Schlagstock einer KVD-Beamtin griff. Daraufhin wurden der Frau

Handfesseln angelegt. Der KVD begleitete sie ins Krankenhaus "Zum Guten Hirten".
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